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Einladung 

zur Sitzung des Gemeinderates der Landeshauptstadt Innsbruck am Donnerstag, dem 

21. April 2016, 15:00 Uhr  
 
Ort: Rathaus, 6. Obergeschoß, Plenarsaal (Gemeinderatssitzungssaal) 

 

Tagesordnung: 

1. Mitteilungen der Vorsitzenden 

2. Einladung an Österreichische Abgeordnete des Europäischen Parlaments in den Inns-

brucker Gemeinderat 

  - MdEP Karoline Graswander-Hainz, Referentin für Handelspolitik  

3. Aktuelle Stunde zum Thema "Für Innsbruck investieren." (Themenauswahl durch FI) 

4. Präsentation der Ergebnisse des Entwicklungsprozesses "Rund um Patscherkofel & Glun-

gezer" durch "Brand Logic" 

5. Gemeinderätliche Ausschüsse, Umnominierungen  

6. Anträge des Stadtsenates 

  a) Innsbrucker Festwochen GmbH, neuer Gesellschaftsvertrag Tochtergesellschaft Tiro-

ler Landestheater und Orchester GmbH (vorbehaltlich der Beschlussfassung im 

Stadtsenat am 20.04.2016) 

  b) Förderungsansuchen nach dem Tiroler Stadt- und Ortsbildschutzgesetz (SOG) 2003: 

   - ''''''''''''''' '''''''''''''', Sanierung und Erneuerung der Fenster im 1. Obergeschoß  

  '''''''''''''''''''''''' '''''' 

   - Haus St. Josef am Inn GmbH, Dachsanierung des Ost-Hauses Innstraße 34 

  c) Innsbrucker Gestaltungsbeirat (IGB), Neubestellung von Mitgliedern und Ersatzmit-

gliedern 

7. Anträge des Rechts-, Ordnungs- und Unvereinbarkeitsausschusses 

  GRin Dr.in Pokorny-Reitter: 

  a) Novellierung des Stadtrechtes der Landeshauptstadt Innsbruck 1975 (IStR) 

Retouren an MA I – Bürgerservice und Öffentlichkeitsarbeit 
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  b) Novellierung der Geschäftsordnung des Gemeinderates, seiner Ausschüsse und des 

Stadtsenates der Landeshauptstadt Innsbruck vom 16.05.2012 (GOGR) 

  c) Innsbrucker Wahlordnung (IWO) 2011, Änderungswünsche der Stadt Innsbruck 

  d) Novellierung der Verordnung des Gemeinderates der Landeshauptstadt Innsbruck 

vom 15.12.2011 und 26.01.2012, mit der die Stadtteilausschüsse geregelt werden 

  e) Entwurf einer Verordnung des Gemeinderates der Landeshauptstadt Innsbruck, mit 

der das Stadtgebiet in Stadtteile eingeteilt wird (Stadtteilverordnung) 

  f) Stadtteilwappen 

8. Anträge des Kontrollausschusses 

  GR Hitzl: 

  a) Bericht über die Follow up-Einschau 2015    

  b) Bericht über die Belegkontrollen der Stadtgemeinde Innsbruck, IV. Quartal 2015   

9. Subventionsanträge des Ausschusses für Soziales und Wohnungsvergabe 

  StR Gruber: 

  - Bereich "Soziales"  

10. Subventionsanträge des Kulturausschusses 

  GRin Dr.in Moser: 

  - Bereich "Kultur"  

11. Anträge des Ausschusses für Stadtentwicklung, Wohnbau und Projekte 

  GR Mag. Krackl: 

  Flächenwidmungs- und Bebauungspläne, Auflage: 

  a) Entwurf des Bebauungsplanes Nr. WI - B25, Wilten, Bereich zwischen Fritz-Pregl-

Straße, Schöpfstraße, Peter-Mayr-Straße und Freisingstraße (als Änderung des Be-

bauungsplanes Nr. WI - B4), gemäß § 56 Abs. 1 TROG 2011 

  b) Entwurf des Flächenwidmungsplanes Nr. PR - F13, Pradl, Bereich zwischen Pasch-

bergweg, Wiesengasse und Helblingstraße (als Änderung des Flächenwidmungspla-

nes Nr. 80/ec), gemäß § 36 TROG 2011, 2. Entwurf 

  c) Entwurf des Flächenwidmungsplanes Nr. AL - F50, Arzl, Bereich nordwestlich Frams-

weg, Purnhofweg 35 bis 47 und Teilfläche der Gp. 1736 Purnhofweg Ecke Finken-

bergweg, alle KG Arzl (als Änderung der Flächenwidmungspläne Nr. AL - F1 und 

Nr. AL - F36), gemäß § 36 Abs. 2 sowie § 111 Abs. 4 TROG 2011 

  d) Entwurf des Bebauungsplanes Nr. MÜ - B16, Mühlau, Bereich zwischen Anton-

Rauch-Straße und Holzgasse (als Änderung des Bebauungsplanes Nr. MÜ - B14), 

gemäß § 56 Abs. 1 TROG 2011 

  e) Entwurf des Flächenwidmungsplanes Nr. WI - F26, Wilten, Ecke Duile- und Feldstra-

ße (als Änderung des Flächenwidmungsplanes Nr. 80/ej), gemäß § 36 Abs. 2 sowie 

§ 111 Abs. 4 TROG 2011 
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  Flächenwidmungs- und Bebauungspläne, Beschluss: 

  f) Bebauungsplan Nr. RE - B12, Pradl-Reichenau, Bereich westlich und östlich der 

Prinz-Eugen-Straße zwischen Kärntner Straße und Reichenauer Straße (als Ände-

rung der Bebauungspläne Nr. RE - B1 und Nr. RE - B11), gemäß § 56 Abs. 1 

TROG 2011  

  g) Ergänzender Bebauungsplan Nr. RE - B12/1, Pradl-Reichenau, Bereich westlich und 

östlich der Prinz-Eugen-Straße zwischen Kärntner Straße und Reichenauer Straße 

(als Änderung des Bebauungsplanes Nr. RE - B1), gemäß § 56 Abs. 2 TROG 2011 

  h) Bebauungsplan und Ergänzender Bebauungsplan Nr. DH - B11, Dreiheiligen, Bereich 

zwischen Siebenkapellenareal, Ing.-Etzel-Straße, Bienerstraße und Kapuzinergasse 

sowie Sebastian-Scheel-Straße 18 (als Änderung der Bebauungspläne Nr. DH - B3, 

Nr. DH - B4 und Nr. DH - B4/1), gemäß § 56 Abs. 1 und 2 TROG 2011 

  i) Flächenwidmungsplan Nr. WI - F25, Wilten, Bereich zwischen Brennerstraße, Sill, 

ÖBB-Trasse und Klostergasse (als Änderung der Flächenwidmungspläne Nr. 753, 

Nr. 80/ck, Nr. 80/hg, Nr. 80/ho, Nr. 80/fe, Nr. 80/ib, Nr. WI - F5, Nr. WI - F10, Nr. WI -

F17), gemäß § 36 Abs. 2 sowie § 111 Abs. 4 TROG 2011 

12. Einbringung von Anfragen oder Anträgen, deren dringende Beantwortung bzw. Behand-

lung verlangt wird  

13. Behandlung eingebrachter dringender Anträge 

14. Behandlung von eingebrachten Anträgen 

  Gemeinderat am 17.03.2016 (Zl. I-OEF/2016): 

  1. Haltestelle Heiliggeiststraße, Erhaltung der Nutzung durch Reisebusse  

(GR Vescoli, 17) 

  2. Stadtpark Rapoldi, Beleuchtungskonzept (GR Hitzl, 18) 

  3. Bozner Platz, Sanierung und Überwachung (GRin Dengg, 19) 

  4. Stadtpark Rapoldi, Überwachung des Einhaltens der Verordnung zum Schutze der 

städtischen Parkanlagen und der Spielplatzordnung, Ausdehnung der Schutzzone 

(GR Vescoli, 20) 

  5. Hundesteuer, Neufestsetzung im Voranschlag der Landeshauptstadt Innsbruck für die 

Rechnungsjahre 2017/2018 (GR Vescoli, 21) 

  6. Auslaufklausel (Sunset Legislation) für städtische Rechtsnormen (GR Ullmann, 22) 

15. Beantwortung eingebrachter dringender Anfragen  

16. Allfällige Debatten gemäß § 18 Abs. 5 GOGR 

17. Einbringung von Anfragen 

18. Einbringung von Anträgen 

 

 

Die Bürgermeisterin: 

Mag.a Christine Oppitz-Plörer  

 


